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In Kooperation mit: 

 
Moderation und fachliche Begleitung  

 
Wissenschaftliche Begleitung 

Vorläufige Terminplanung 
 

1. Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Mittwoch, 2. April 2014 um 17.00 Uhr 

2. Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Dienstag, 29. April 2014 um 17.00 Uhr 

1. öffentliche Bürgerwerkstatt 

Donnerstag, 22. Mai um 18.00 Uhr 

3. Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Dienstag, 1. Juli 2014 um 17.00 Uhr 

Öffentliche themenspezifische Bürgerwerkstatt 

Dienstag, 23. September 2014 um 18.00 Uhr 

4. Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Dienstag, 7. Oktober 2014 um 17.00 Uhr 

2. öffentliche Bürgerwerkstatt 

Dienstag, 4. November 2014 um 18.00 Uhr 

5. Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Dienstag, 18. November 2014 um 17.00 Uhr 

Übergabe der Leitlinien an den Magistrat 

Mitte Dezember 2014 

Magistratsbeschluss 

Ende Januar 2015 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 

Februar 2015 

 

Aktuelle Termine, Veranstaltungsorte und viele wei-

tere Informationen finden Sie unter 

www.darmstadt.de/Leitlinien 
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Einführung 
 

Liebe Darmstädterinnen und Darmstädter, 

 

ich freue mich, dass wir uns in Darmstadt auf den 

Weg machen, Leitlinien zur Bürgerbeteiligung zu 

entwickeln. Die Erarbeitung der Leitlinien passiert in 

einem kooperativen Prozess zwischen Bürgerschaft, 

Verwaltung und Politik. Von dem Arbeitsprozess 

erwarte ich, dass wir einen intensiven Dialog führen, 

wie und nach welchen Spielregeln Bürgerbeteiligung 

künftig in Darmstadt zu organisieren ist, welche 

Qualitätskriterien wir an die Beteiligungsprozesse 

stellen und wie es uns gelingt, die Dialog- und Betei-

ligungskultur in Darmstadt zu verbessern. 

Ich fördere dieses Projekt, weil es mir wichtig ist, 

dass in Darmstadt Bürgerbeteiligung strukturiert, 

verbindlich und transparent angelegt wird. Der Ar-

beitskreis Bürgerbeteiligung bildet hierbei das Kern-

element und wird umrahmt durch stadtweite Bür-

gerwerkstätten. 

Sie sind herzlich eingeladen, den Prozess zu unter-

stützen, sich einzubringen und damit die Leitlinien 

mitzugestalten. Eine gute Gelegenheit hierfür bilden 

die Bürgerwerkstätten, bei denen die Zwischener-

gebnisse des Prozesses vorgestellt werden und alle 

Darmstädterinnen und Darmstädter in den Dialog 

einsteigen und Hinweise abgeben können. Ich freue 

mich auf viele spannende und anregende Gespräche. 

 

Ihr 

Jochen Partsch 

Oberbürgermeister 
 

Ablauf des Leitlinienprozesses 
 

Module des Leitlinienprozesses 
 

Interner Verwaltungsworkshop zum Start 

Der Verwaltungsworkshop dient dazu, die Verwal-

tung frühzeitig über den Prozess zu informieren.  

 

Arbeitskreis Bürgerbeteiligung 

Der Arbeitskreis Bürgerbeteiligung bildet den Mit-

telpunkt des Leitlinienprozesses. Er setzt sich 

trialogisch aus je 8 Vertretungen aus Politik, Ver-

waltung und Bürgerschaft zusammen. Zusätzlich 

werden 2 Bürgerplätze verlost.  

Der Arbeitskreis Bürgerbeteiligung hat die Aufga-

be, das Wissen der Arbeitskreismitglieder zusam-

menzuführen und Leitlinien zur Bürgerbeteiligung 

zu erarbeiten. Außerdem greift der Arbeitskreis die 

Impulse aus der öffentlichen Diskussion auf und 

arbeitet sie in den Leitlinienprozess ein. 

 

Bürgerwerkstätten 

Bei den zwei öffentlichen Bürgerwerkstätten wer-

den die Zwischenergebnisse des Arbeitskreises 

Bürgerbeteiligung vorgestellt, Fragen geklärt und 

Hinweise, Anregungen und Kommentare eingeholt. 

Eine weitere Bürgerwerkstatt wird zur Vertiefung 

der Aspekte Sozialraumorientierung und inklusive 

Beteiligung angeboten. 

 

Kommentierung online 

Der Leitlinienentwurf wird in der Kommentierungs-

phase auf der Seite www.darmstadt.de/Leitlinien 

eingestellt und kann dort kommentiert werden. Die 

Auswertung und Einarbeitung der Kommentare 

erfolgt in einer weiteren Arbeitskreissitzung. 

Wissenschaftsstadt Darmstadt 

www.darmstadt.de 


